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Baubewilligungen

Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligungen erteilt:
- Immo Erlosen AG, Kirchweg 10,
6294 Ermensee, für den Neubau
des Wohnhauses Nr. 319 auf Par-
zelle Nr. 1271, GB Ermensee;

- Künzler GmbH, Untergütschstrasse
32, 6003 Luzern, für den Umbau
des bestehenden Gebäudes Nr. 89
auf Parzelle Nr. 366, GB Ermensee;

- Müller Andreas, Bahnhöflistrasse 3,
6294 Ermensee, für den Ausbau
der bestehenden Terrasse (ca. 2/3
der Fläche) zu einem Zimmer im
Gebäude Nr. 23b auf Parzelle Nr.
442, GB Ermensee.

Jahresbericht 2017 des 
Betreibungsamtes Kreis Aesch

Der Gemeinderat hat vom Jahresbe-
richt 2017 des Betreibungsbeamten
Josef Müller-Camenzind vom Betrei-
bungsamt Kreis Aesch Kenntnis
genommen. Im Jahr 2017 wurden in
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Weit bekannte Lichterschwemme

lich auch schon zum nächsten
Anlass. Die Lichterschwemme vom
06. März. Hatten wir in den letzten
zwei Jahren am besagten Abend
Wetterpech, würde ich mich über
einen Anlass mit Wetterglück wieder
einmal freuen. Denn der Aufwand,
welcher etliche Helferinnen und Hel-
fer aus verschiedenen Vereinen lei-
sten, ist sehr gross und darf mit einer
guten Besucherzahl verdankt wer-
den. Aber auch der motivierte Ein-
satz der Lichterbäume durch die Kin-
der sowie deren Eltern und
Grosseltern darf honoriert werden.
Strahlt doch der Anlass weit über die
Gemeindegrenzen hinaus. So wer-
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den der Seetal-Tourismus aber auch
das Grosseltern-Magazin im Vorfeld
über den Anlass berichten.

Wir freuen uns, Ihnen liebe Ermen-
seerinnen und Ermenseer, dieses
Jahr einen Bon für Wurst und Brot
abzugeben und sind gespannt, wie
gut es Petrus dieses Jahr mit uns
meint.

Reto Spörri

Gemeindepräsident

Es ist Fasnacht-Sonntag. Ich sitze am
Tisch und schaue durchs Fenster
dem leichten Schneefall zu. Dabei
mache ich mir Gedanken, welche
Worte für Sie im nächsten Editorial
gewählt werden können. Während
dem die Schneeflocken langsam zu
Boden fallen, sind mir noch die son-
nenreichen Tage der Bündner Berge
bei besten Pistenverhältnissen prä-
sent. Gleichzeitig gehen ein paar Per-
sonen in dicken Fasnachtskleidern
der Mühlestrasse entlang. Egal wie
Sie diese närrische Zeit verbracht
haben: Ich hoffe, dass es zu Ihrer
besten Zufriedenheit war.
Der Schneefall bringt mich gedank-
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der Gemeinde Ermensee 138 Zah-
lungsbefehle (Vorjahr 149) ausge-
stellt, im ganzen Betreibungskreis
Aesch Total 757 Zahlungsbefehle
(Vorjahr 704). 
Die Forderungssumme betrug dabei
gesamthaft Fr. 4‘822‘933.29 (Vorjahr
Fr. 3‘789‘371.78). Es mussten 440
Pfändungen vollzogen und 230 Ver-
lustscheine mit einer Forderungs-
summe von Fr. 1‘630‘978.33 ausge-
stellt werden. Der Gemeinderat
dankt Josef Müller-Camenzind für
sein Engagement und seine Arbeit. 

Lichterschwemmen

Das traditionelle Lichterschwemmen
am Dienstag, 06. März 2018 wird
mit der einheimischen Bevölkerung
und den hoffentlich zahlreich erschei-
nenden Heimweh-Ermenseerinnen
und Ermenseern gefeiert. 
Alle Bewohner von Ermensee und
die Heimweh-Ermenseer sind zu
einer Bratwurst mit Brot eingela-
den. Aus organisatorischen Grün-



Einwohnerkontrolle
Die Einwohnerzahl ist gegenüber
dem Vorjahr wiederum gestiegen.
Per 31. Dezember 2017 wies die Ein-
wohnerkontrolle einen Bestand von
983 (954) Einwohnern, davon 118
(121) Ausländer, aus (in Klammern
die Zahlen des Vorjahres).

Zivilstandswesen
Im Jahre 2017 wurden folgende Zivil-
standsfälle registriert:
-  8 (7) Geburten
-  2 (2) Todesfälle
-  4 (5) Eheschliessungen

Gemeinderat
Der Gemeinderat blickt auf ein
arbeitsintensives Jahr 2017 zurück.
Er hielt 23 ordentliche Sitzungen ab.
Dabei wurden insgesamt 159 trak-
tandierte Geschäfte behandelt.
Hinzu kommen zahlreiche Sitzungen
und Verpflichtungen als Delegierte
und in Kommissionen.

Teilzonenplanänderung 
Tampitäller

Vom 08. Januar 2018 bis 06. Februar
2018 fand die öffentliche Auflage der
vorerwähnten Teilzonenplanände-
rung statt. In dieser Zeit sind gegen
die geplanten Änderungen keine Ein-
sprachen eingegangen. Der Gemein-
derat wird nun mit dem zuständigen
Ortsplaner das weitere Vorgehen
festlegen, damit die Teilzonenplanän-
derung möglichst zeitnah an einer
Gemeindeversammlung zur
Beschlussfassung traktandiert wer-
den kann.

Jahresrückblick

Der Gemeinderat Ermensee präsen-
tiert den Jahresrückblick der
Gemeindeverwaltung per 31. De-
zember 2017.

den müssen die Bons im Voraus
(ab Mitte Februar 2018) auf der
Gemeindekanzlei bezogen werden.

Die Kantonsstrasse wird ab 17.30
Uhr von der Luzerner Polizei
gesperrt. Den genauen Ablauf des
Lichterschwemmens können Sie
dem nachfolgenden Bericht des Kul-
turvereines entnehmen.

Der Gemeinderat freut sich, viele
Teilnehmende und viele Kinder mit
Liechtli begrüssen zu dürfen.

Alteisen- und Sperrgutsammlung

Am Samstag, 10. März 2018, findet
ab 09.00 Uhr – 11.30 Uhr wiederum
der Entsorgungstag statt. Entgegen
genommen werden Eisen, Sperrgut
und in kleinen Mengen Bauschutt,
Eternit sowie Tontöpfe. Die Mulden
sind auf dem Parkplatz beim
Schulhaus aufgestellt.

Häckseldienst

Der nächste Häckseldienst wird am
Donnerstag und Freitag, 19. und
20. April 2018, durchgeführt.
Gemäss Vollzugsverordnung zum
Abfallentsorgungsreglement der
Gemeinde Ermensee wird pro
Anmeldung und 10 Minuten häck-
seln eine Grundgebühr von Fr. 25.00
verlangt. Pro weitere 5 Minuten
häckseln bezahlen Sie zusätzlich 
Fr. 10.00. Das Häckselgut kann nicht
abgeführt werden, die Abfuhr von
Astmaterial kostet Fr. 35.00/m3.
Die Gebühr ist in der Folgewoche
auf der Gemeindeverwaltung zu
begleichen. Vor Ort werden keine
Zahlungen mehr entgegen
genommen.

Anmeldungen sind bis Dienstag,
17. April 2018, an die Gemeindever-
waltung Ermensee zu richten, Tel.
041 917 23 10 oder Email gemeinde-
verwaltung@ermensee.lu.ch.
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Steuerwesen
Gemäss Steuerabrechnung vom 31. Dezember 2017 wurden folgende Brutto-
steuererträge inkl. Nachträge erzielt:

Staatssteuern 1‘889‘957.15 (1‘899‘475.00)
Gemeindesteuern 2‘567‘642.90 (2’559‘074.60)
Kath. Kirchensteuern 233‘703.20 (240‘782.15)
Christ. Kath. Kirchensteuer - 45.40 (532.00)
Ref. Kirchensteuern 15‘590.90 (16‘571.35)
Personalsteuern
Anteil Staat 13‘523.05 (12‘994.90)
Anteil Gemeinde 13‘523.05 (12‘994.90)
Feuerwehrsteuern 47‘748.30 (46‘389.00)

Total 4‘781‘643.15 (4’788‘813.90)
========= ==========

Total Ausstände per 31.12.2017 48‘157.95 (111‘788.05)
oder in % des Gesamttotals
(Bruttoertrag inkl. Ausstand Vorjahr) 0.98% (2.30%)

An dieser Stelle danken wir allen pünktlichen Steuerzahlern bestens. Nützen Sie
auch dieses Jahr wiederum die Gelegenheit, Akontozahlungen zu leisten. Ein-
zahlungsscheine werden Ihnen mit der Steuerklärung zugestellt oder können
beim Steueramt bestellt werden.
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Erbschaftssteuern
Im Jahr 2017 wurden Erbschafts-
steuern im Gesamtbetrage von 
Fr. 0.00 (Fr. 35‘078.00) veranlagt. Der
Anteil der Einwohnergemeinde
beträgt Fr. 0.00 (Fr. 17‘539.00).

Grundstückgewinnsteuern
Gemäss Grundstückgewinnsteuer-
Abrechnung des Jahres 2017 wur-
den Grundstückgewinnsteuern im
Gesamtbetrage von Fr. 459‘681.40
(Fr. 228‘274.40) veranlagt. Der Anteil
der Einwohnergemeinde beträgt 
Fr. 229‘840.70 (Fr. 114‘137.20).

Handänderungssteuern
Im Jahre 2017 erfolgten 21 (29)
Handänderungen. Es wurden 
Handänderungssteuern im Gesamt-
betrage von Fr. 119‘852.40 
(Fr. 210‘084.85) veranlagt. Der Anteil
der Einwohnergemeinde beträgt 
Fr. 59‘926.20 (Fr. 105‘042.40).

Zuzüge

In der Zeit vom 13. Dezember 2017
bis 07. Februar 2018 sind folgende
Personen in unsere Gemeinde gezo-
gen:
- Bürkli Patrizia, Nagelmatt 1
- Bürkli Robin, Nagelmatt 1
- Caplazi Sandra, Aargauerstrasse 2
- Kopp Marion, Neustadt 1
- Rüttimann Ursula, Mühlestrasse 6
- Schaller Silvan, Richenseerstrasse 3

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Geburt

- Ineichen Vanessa Sophia, geb. 14.
Dezember 2017, Tochter des Inei-
chen Eric und der Ineichen geb. Ruiz
Vazquez Rosa Maria, Neustadt 1

Wir gratulieren den Eltern zur Geburt
ihres Kindes und wünschen ihnen
viel Freude und viele erlebnisvolle
Stunden.

Gratulation

Wir gratulieren folgenden Personen,
die im März und April einen besonde-
ren Geburtstag feiern:

87 Jahre
- Franz Elmiger, geb. 25. März 1931,
Mühlestrasse 17

86 Jahre
- Hans Elmiger, geb. 17. März 1932,
Kleinzelgstrasse 3

- Edwin Moos, geb. 22. März 1932,
Linde 3

75 Jahre
- Gabriella Furrer-Stutz, geb. 16. April
1943, Aargauerstrasse 9

Wir wünschen den Jubilaren gute
Gesundheit und viel Freude im
neuen Lebensjahr.

Handänderungen

- Grundstück Nr. 1137, GB Ermen-
see, von Carl Straub Erben an Ruth
Bissig Straub, Ermensee

- Grundstück Nr. 1080, GB Ermen-
see, von Theodor Hüppin, Wangen,
an Silvan Schaller, Ermensee

- Grundstück Nr. 1133, GB Ermen-
see, von Eugen Paul Lang Erben an
Evelyne Jung-Lang, Müswangen

- Grundstücke Nrn. 8131 und 8144,
GB Ermensee, von Gebau Immobi-
lien AG, Hergiswil NW, an Markus
Fehr, Hitzkirch

Gemeindeverwaltung
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Primarschule Ermensee

Kindergarten und Schule Ermen-
see auf dem Eisfeld

Es war ein besonderer Mittwoch-
morgen - alle Kinder vom Kindergar-
ten bis zur 6.Klasse erlebten am 
24. Januar 2018 sportliche Stunden
auf dem Eisfeld in Hochdorf.
Während die grösseren Schüler mit
dem Zug Richtung Hochdorf unter-
wegs waren, wurden die Jüngsten
mit Autos zur Eishalle chauffiert.
Immer wieder dürfen wir auf die Mit-
hilfe der Eltern zählen. Das schätzen
wir sehr - ein grosses Dankeschön an
alle Eltern für den Taxidienst.

Auf dem Eis wurde voller Eifer Hok-
key gespielt, es gab aber auch richti-
ge Eisprinzessinnen und Eisprinzen,
welche ihre Pirouetten zeigten wie
auch die sportlichen Eisschnellläufer!

Viele der Kindergartenkinder standen
zum ersten Mal auf Schlittschuhen.
Nur schon das Anziehen der Schlitt-
schuhe war eine grosse Herausfor-
derung! Unermüdlich und unter gros-
ser Mithilfe ihrer Schulgottis und
Schulgöttis (5./6.Klasse) meisterten
sie aber auch dies mit Bravour und
übten fleissig Schlittschuhlaufen.
Wer eine kleine Pause brauchte,
durfte sich in den geheizten Gardero-
ben ausruhen und sein Znüni essen.

Gesund und munter machten wir uns
um 11.00 Uhr auf den Heimweg
Richtung Ermensee.
Es war ein schöner Morgen. Nicht
nur die Kinder, sondern auch die
Eltern gaben uns ein positives Feed-
back. Herzlichen Dank!

Ursi Stettler

Elternforum

Kinderhort in der Besuchswoche
Das Elternforum Ermensee organi-
siert in der Besuchswoche im März
2018 einen Kinderhort für Vorschul-
kinder. Die Eltern können ihre
Jüngsten am Dienstag,13.03.2018,
und am Donnerstag, 15.03.2018
(Tag der Volksschule), zwischen
09.00 und 11.00 Uhr kostenlos
betreuen lassen und so in aller Ruhe
den Besuch in der Schulstube abhal-
ten. Lernende der sechsten Klasse
übernehmen im Rahmen eines frei-
willigen Projekts die Betreuung der
Kinder. Zudem lädt das Elternforum
die Eltern herzlich zu Kaffee und Zopf
ein und nimmt gerne Denkanstösse
für seine weitere Arbeit entgegen.  

Claudia Wedekind
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Zeit des Übens erste Veränderungen
einstellen. Es entstehen neue Ner-
venverbindungen, die nach und nach
ein feines Netzwerk im Gehirn bil-
den. Hirnbereiche werden gestärkt,
die unsere Bewegungen koordinie-
ren und die Konzentration steuern.
Auch Areale, die für Lernen und
Gedächtnis zuständig sind oder die
Emotionen und Motivation verarbei-
ten, profitieren vom Musiktraining.
Je dichter diese Strukturen im Gehirn
vorhanden sind, desto effizienter
kann gelernt werden. Das gelernte
„verdunstet“ auch weniger schnell.
Es spielt nicht einmal eine Rolle, wie

Musikschule Hitzkirch

Musik macht schlau
Bald ist es wieder soweit, die Musik-
schule Hitzkirch öffnet die Türen und
alle Instrumente können nach Lust
und Laune am Instrumentenparcours
ausprobiert werden. Doch warum
soll man heutzutage noch ein Instru-
ment lernen?
Welchen Einfluss das Musizieren
und das Erlernen eines Instruments
für die Entwicklung eines heran-
wachsenden Menschen hat, ist wis-
senschaftlich gut erforscht. Studien
zeigen, dass sich bereits nach kurzer

gut das Instrument gespielt wird. 
Aber das ist noch nicht alles. Wer ein
Instrument lernt, lernt für das Leben.
Kinder, die ein Instrument spielen,
haben nachweisbar eine höhere Sozi-
alkompetenz, sind stressresistenter
und vor allem glücklicher. Beim
Musikunterricht wird eben auch
gelernt, Gefühle mit Musik auszu-
drücken. 
Also besuchen Sie uns am 17. März
2018 von 09.00 bis 12.00 Uhr in den
Schulhäusern Emil Achermann und
Passerelle. Es lohnt sich!

Ines Ruckstuhl-Bättig

Institutionen

Frohes Alter Ermensee

Wenn die Tage spürbar länger wer-
den, ist es Zeit für das Team des Fro-
hen Alters an die Organisation des
Frühlings-Ausflugs zu denken! Die-
ses Jahr geniessen wir einen Ausflug
durch das schöne Seetal: 

Ausflug auf den Hallwilersee, Don-
nerstag, 17. Mai 2018
Treffpunkt: 
13.20 Uhr, Schulhaus Ermensee

Gemeinsam fahren wir mit den Pri-
vatautos nach Beinwil am See. Dort
startet unsere Rundfahrt auf dem
Hallwilersee. Mit Kaffee und Dessert
lassen wir uns auf dem Schiff kulina-
risch verwöhnen.
Anschliessend treffen wir uns bei
Claudia Elmiger im Oberbühl zum
gemütlichen Beisammensein. Mit
einem Imbiss lassen wir den Nach-
mittag ausklingen.
Kosten für die Rundfahrt, Kaffee,
Dessert und Imbiss: Fr. 45.00.

Anmeldungen werden bis zum 
02. Mai 2018 telefonisch oder per
Mail entgegengenommen: 

Vereinigte Korporation Ermensee

Einladung 
Jahresgemeindeversammlung
Die 24. Jahresgemeindeversamm-
lung der Vereinigten Korporation
Ermensee findet am Montag, 
05. März 2018, 20.00 Uhr, Restau-
rant Adler, Richensee, statt.

Traktanden:
1. Eröffnung / Jahresbericht Präsident
2. Protokoll
3. Rechnungsablage 2017

a) laufende Rechnung
b) Bestandesrechnung
c) Verwendung Ertrags- / 
Aufwandüberschuss

4. Finanzplan 2018
5. Verschiedenes / Gastreferat Beat

Burren

Wir freuen uns auf eine rege Beteili-
gung.

Marianne Rast-Brägger 041 917 11
66, familie.rast@bluewin.ch oder 
Lisa Bienz Kaeslin 079 757 94 77,
lbienz@hotmail.com.

Wir freuten uns auf einen tollen Aus-
flug mit vielen TeilnehmerInnen!

Lisa Bienz Kaeslin

Offene Jugendarbeit 
Hitzkirchertal

Einblicke ins Jugendbüro

Seit diesem Schuljahr hat die
Jugendarbeit Hitzkirchertal unter
Einbezug der von der Jugendkom-
mission erarbeiteten Strategie
2022 einige Neuerungen vorge-
nommen. Eine Neuerung stellt
dabei das Jugendbüro dar, wel-
ches sich jeweils dienstags wäh-
rend zwei Stunden gezielt der ver-
tieften Auseinandersetzung mit
Jugendlichen und deren Fragen
sowie der Planung von partizipati-
ven Projekten und Anlässen
annimmt.



Es ist Dienstag 16.00 Uhr. Das
Jugendbüro des Joy hat geöffnet.
Ausgehend von den Erfahrungen und
der geführten BesucherInnen-Stati-
stik werden in den nächsten zwei
Stunden zwischen 15 und 20
Jugendliche erwartet. Einige davon
kommen einfach um Hallo zu sagen,
zu reden und zu chillen, andere Tref-
fen sich hier mit ihren Freunden und
Freundinnen bevor es ins Training
oder sonst irgendwohin geht. Doch
die meisten kommen, um gemein-
sam mit den Jugendarbeitenden
anstehende Projekte oder Anlässe zu
planen oder gezielte Unterstützung
respektive Rat zu jugendspezifischen
Themen zu erlangen, wie beispiels-
weise dem Stress mit einem guten
Freund oder der Sorge, keine Lehr-
stelle zu finden. Der Jugendkommis-
sion sowie den Jugendarbeitenden
ist es wichtig, neben den normalen
Trefföffnungszeiten vom Mittwoch,
Donnerstag und Freitag auch gezielt
ein Zeitfenster zu bieten, welches
sich solchen Themen annimmt. Die-
ses Zeitfenster, welches sich von
den «normalen» Treffzeitfenster
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Pfarrei Hitzkirch

Mitendand-Kafi
Am 15. März 2018 und am 19. April
2018 findet ein Mitenand-Kafi statt.
Das Mitenand-Kafi schafft Möglich-
keiten für Begegnungen für Men-
schen aus der Schweiz und aus ande-
ren Ländern, für Junge und Ältere, für
Leute in unterschiedlichen Lebenssi-
tuationen. Für Menschen, die Kontakt
suchen und sich für das Leben ande-
rer Kulturen interessieren. Eingeladen
sind alle, die gerne mit Anderen ins
Gespräch kommen, um neue Kontak-
te zu knüpfen. Das Mitenand-Kafi fin-
det einmal im Monat an einem Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr im
Pfarreiheim Hitzkirch statt. Die jewei-
ligen Daten finden Sie auch im Pfar-
reiblatt und im Hitzkirchertaler. Das
Vorbereitungsteam lädt herzlich ein
zu Kaffee, Tee und Kuchen.

Kath. Pfarramt

Pro Senectute Kanton Luzern 

Unterstützung beim Ausfüllen der
Steuererklärung für Menschen im
AHV-Alter
Das Ausfüllen der Steuererklärung ist
nicht immer einfach: Welche Abzüge
können vorgenommen werden? Die
erfahrenen und kompetenten Steuer-
fachpersonen von Pro Senectute
Kanton Luzern helfen gerne weiter
und füllen für Einzelpersonen und
Ehepaare im AHV-Alter die Steuerer-
klärung diskret aus. Sämtliche Anga-
ben werden streng vertraulich behan-
delt. Die Fachpersonen unterstehen
der beruflichen Schweigepflicht. Die
Unterlagen können nach Erhalt der
Steuerklärung an die gewünschte
Adresse (siehe nachfolgende Adres-
se) eingereicht werden. Die Termine
für persönliche Besprechungen wer-
den vorgängig telefonisch vereinbart.
Die Preise für das Ausfüllen der Steu-
ererklärung sind abhängig vom Rein-
vermögen und betragen zwischen 50
und 210 Franken. Für besonders auf-

abheben soll, ermöglicht es den
Jugendarbeitenden nochmals eine
Spur direkter und enger mit den
Jugendlichen zu arbeiten.

Bedürfnisse wecken Ideen, Ideen
wachsen, Projekte entstehen
Zwar dauert es immer noch an, bis
die Jugendlichen verstehen, was
genau das Jugendbüro bezweckt
und wieso sie dienstags keine laute
Musik hören oder keine Toasts
machen dürfen. Aber nach und nach
verstehen sie den Sinn und Zweck
des Jugendbüros. Und: Die Beharr-
lichkeit zahlt sich aus! Partizipative
Projektarbeiten, bei denen die
Bedürfnisse und Ideen der Jugendli-
chen direkt einfliessen, werden mit
deren Mitwirkung, Mitentscheidung
und aktiver Teilnahme nach und nach
umgesetzt. Zurzeit wird beispiels-
weise ein Teil des Joys unter der
Berücksichtigung von partizipativen
Prozessen umgestaltet. Dieses Pro-
jekt und die damit verbundene
Umgestaltung wurde von der katholi-
schen Kirchgemeinde mit einem
Sponsorenbeitrag von 1200 Franken
unterstützt. Ziel ist es, das Joy etwas
mehr nach den Bedürfnissen der
Mädchen auszurichten. Nichtsdesto-
trotz tunken sowohl Mädchen als
auch Jungs die Malerrollen in den
Farbkesseln oder greifen zu den
Schleifmaschinen, welche die Euro-
paletten von der rauen Beschaffen-
heit befreien sollen, damit coole,
eigens kreierte Palettenmöbel ent-
stehen.

Neue Homepage ab Anfang
Februar
Neben diesem grossen, zeitaufwen-
digen Projekt finden fortlaufend klei-
nere Projekte und Veranstaltungen
unter anderem von den Jugendlichen
für die Jugendlichen statt. Mehr dazu
erfahren Sie ab Anfang Februar 2018
auf der neu gestalteten Homepage
der Jugendarbeit Hitzkirchertal unter
www. jugendarbeit-hitzkirchertal.ch.

Philipp Hodel

Jugendliche befreien die Paletten
von Unebenheiten.

Rollen sorgen für Flexibilität und
«Mobilität». 
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Impulsveranstaltung Schüpfheim
Am Donnerstag, 19. April 2018, fin-
det im Pfarreiheim in Schüpfheim die
zweite Impulsveranstaltung statt.
Referentin in Schüpfheim ist Made-
leine Studer-Ceresa, Ruswil, Fach-
lehrerin für Ernährung und Hauswirt-
schaft. Diese Impulsveranstaltung
findet von 11.30 bis 15.00 Uhr (inkl.
Mittagessen). Eintritt (inkl. Mittages-
sen) beträgt Fr. 30.00. Türöffnung:
11.00 Uhr. Anmeldungen bis am
Dienstag, 10. April 2018, nimmt
Agnes Odermatt, Ortsvertretende
Schüpfheim (Telefon 041 484 25 53,
ab 17.00 Uhr) entgegen. 

Weitere Informationen: Pro Senectu-
te Kanton Luzern, Beratungsstelle
Region Entlebuch, Melanie Muff-
Gasser, Menzbergstrasse 10, 6130
Willisau, Tel. 041 972 70 60, mela-
n ie .muff@lu.prosenectute.ch,
www.lu.prosenectute.ch.

Programm Impulsveranstal-
tung Schüpfheim
«Wie is(s)t das Alter? – Gesund
und lecker kochen im Klein-
haushalt

Donnerstag, 19. April, 11.30 –
15.00 Uhr, Pfarreiheim Schüpf-
heim

- Begrüssung Ruedi Fahrni,
Geschäftsleiter, Pro Senectute
Kanton Luzern

- Mittagessen
- Referat Madeleine Studer-Cere-
sa (Ruswil), Fachlehrerin für
Ernährung und Hauswirtschaft

- musikalische Umrahmung Nost-
algiechörli Romantica

- leckeres, gesundes Zvieri
- Fragerunde und Austausch 

ve Kochkursleiterin gibt in ihrem
Referat wertvolle Tipps für gesunde
Ernährung im Alter. Sie zeigt auf, wel-
che Nahrungsmittel zu den Grund-
vorräten von älteren Menschen
gehören. Essen ist Lebenshaltung.
Einfach und trotzdem genussvoll,
lautet das Motto beim Zubereiten
von Mahlzeiten im Alter. Edith Meier-
Kronenberg lässt die Anwesenden
an ihrem grossen und jahrelangen
Erfahrungsschatz teilhaben. Nach
dem Referat von Edith Meier-Kro-
nenberg (Dagmersellen) und der
musikalischen Unterhaltung durch
das Nostalgiechörli Romantica dür-
fen sich die Anwesenden auch über
ein leckeres und gesundes Zvieri
freuen, welches alle selber zuberei-
ten werden. Für die Impulsveranstal-
tung in Sursee ist keine Anmeldung
notwendig. Der Eintritt beträgt 
10 Franken. Türöffnung 13.30 Uhr. 

Weitere Informationen: Pro Senectu-
te Kanton Luzern, Beratungsstelle
Region Sursee, Christa Wechsler,
Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau,
Tel. 041 972 70 60, christa.wechs-
ler@lu.prosenectute.ch, www.lu.pro-
senectute.ch.

Programm Impulsveranstal-
tung Sursee
«Wie is(s)t das Alter? – Gesund
und lecker kochen im Kleinhas-
halt

Montag, 05. März, 14.00 – 16.30
Uhr, Pfarreiheim Sursee

- Begrüssung Ruedi Fahrni,
Geschäftsleiter, Pro Senectute
Kanton Luzern

- Referat Edith Meier-Kronenberg
(Dagmersellen), pensionierte
Hauswirtschaftslehrerin

- musikalische Umrahmung Nost-
algiechörli Romantica

- leckeres und gesundes, selbst
zubereitetes Zvieri

- Fragerunde und Austausch 

wendige Steuererklärungen oder
komplexe Zusatzleistungen wird in
gegenseitiger Absprache zusätzlich
ein separater Stundentarif von 100
Franken verrechnet. 

Treuhand – rundum sorglos Paket
Der Treuhanddienst von Pro Senec-
tute Kanton Luzern erledigt für Men-
schen im AHV-Alter die gesamten
finanziellen und administrativen
Arbeiten: Zahlungsverkehr, Rücker-
stattungsanträge an Krankenkassen,
Korrespondenz mit Ämtern und Ver-
sicherungen, Steuererklärung und
vieles mehr - auf Wunsch auch zu
Hause. Auskünfte zum Treuhand-
dienst gibt es unter der Telefonnum-
mer 041 226 19 70.

Adresse für die Einreichung der
Steuererklärungen: 
Drehscheibe 65plus Seetal
Residio AG, Haus Sonnmatt, Hohen-
rainstrasse 2, 6280 Hochdorf, 
Tel. 041 319 22 80, 
E-Mail: steuern@lu.prosenectute.ch

«Wie is(s)t das Alter?» – Gesund
und lecker kochen im Kleinhaus-
halt

In der Reihe der Impulsveranstal-
tungen nimmt Pro Senectute Kan-
ton Luzern ein interessantes
Thema auf: «Wie is(s)t das Alter? –
Gesund und lecker kochen im
Kleinhaushalt. Die Impulsveran-
staltungen finden am Montag, 
05. März 2018 (Pfarreiheim Sursee,
14.00 bis 16.30 Uhr) sowie am
Donnerstag, 19. April 2018
(Schüpfheim, 11.30 bis 15.00 Uhr,
inkl. Mittagessen) statt.

Die Impulsveranstaltung von Pro
Senectute Kanton Luzern im Pfarrei-
heim Sursee, Dägersteinstrasse 1
(14.00 bis 16.30 Uhr), ist dem Thema
«Wie is(s)t das Alter?» - Gesund und
lecker kochen im Kleinhaushalt
gewidmet. Referentin Edith Meier-
Kronenberg, pensionierte Hauswirt-
schaftslehrerin und immer noch akti-



Nr. 52 / März / April 2018 Gemeinde Ermensee

9

schieden, per 01. Januar 2018 aus
der Geschäftsleitung auszutreten. Er
wird aber auch in Zukunft aktiv im
Betrieb weiterarbeiten und dem
Unternehmen tatkräftig als Mitarbei-
ter und Berater zur Seite stehen. In

Pneuhaus Seetal GmbH
stell wich vor

Geschäftsvorstellung
Die Pneuhaus Seetal GmbH wurde
2009 gegründet und ist seither eine
bekannte Anlaufstelle für alles, was
Autoreifen, Motorradreifen, Felgen
und Fahrzeugreparaturen anbelangt.
In unserem Sortiment führen wir
diverse Reifen- und Felgenmarken.
Wir verfügen über ein grosses Rei-
fenlager und eine vielfältige Felgen-
ausstellung. Angefangen mit den
zwei Firmengründer Toni Müller und
Seppi Fischer zählt die Firma mittler-
weile 10 Mitarbeiter, welche von
Montag bis Samstag für Sie da sind.
Seit mehreren Jahren bilden wir bei
uns auch Lehrlinge als Reifenprakti-
ker aus, wobei wir für den Sommer
2018 noch eine Lehrstelle frei haben.
In den vergangenen Jahren konnten
wir einen treuen und sehr angeneh-
men Kundenstamm aufbauen, was
uns bei unserer täglichen Arbeit sehr
erfreut.
Nach neun intensiven und erfolgrei-
chen Jahren hat sich Toni Müller ent-

die Geschäftsleitung eintreten wer-
den die beiden mehrjährigen Mitar-
beiter Martin Fischer und Fabian
Müller, welche dann zusammen mit
Seppi Fischer die neue Geschäftslei-
tung bilden. Im Sinne aller Beteiligten

Gewerbe

IDEE SEETAL

«Was ist uns die Kultur wert?» 
Montag, 12. März 2018, 19.30 Uhr,
Kulturzentrum Braui, Hochdorf

Für die Identität und das Selbstver-
ständnis einer Region und einer
Gemeinschaft hat die Kultur einen
hohen Stellenwert. Sie stellt die
Grundlage für die Selbstverwirkli-
chung des Einzelnen sowie für den
gesellschaftlichen Zusammenhalt
dar. Das gilt auch für die Region See-
tal. Man kann sich fragen, was Kultur
eigentlich wert ist, wenn man auch
ohne sie leben kann und ob sie in Zei-
ten von Sparzwängen überhaupt

noch förderungswürdig ist. Genau
diese Diskussion greift das Forum
Politik der IDEE SEETAL auf.
Kultur kostet aber Geld. Kultur ist
auch im Sinne der Wirtschaftsförde-
rung ein Standortfaktor und bedeutet
sogar wirtschaftlichen Gewinn. Der
Kanton Luzern setzt sich gemäss
dem kantonalen Kulturförderungsge-
setz für den Schutz und die Pflege
des überlieferten Kulturguts ein, und
fördert das aktuelle Kunst- und Kul-
turschaffen als subsidiäre Förderin-
stanz. Kunst- und Kulturschaffende
«arbeiten» am Bewusstsein der
menschlichen Gesellschaft. Mit Fug
und Recht darf man behaupten, dass
eine Gesellschaft ohne Kunst und

Kultur eine verarmte  Gesellschaft
und somit unvorstellbar ist. Kulturelle
Identität ist wichtig. Sie darf nicht
zum Spielraum der Politik werden.
Wir müssen sie verteidigen und
unseren Beitrag leisten. 
Kommen Sie ins Brauizentrum Hoch-
dorf, zum Forum Politik der IDEE
SEETAL, dann sind Sie informiert!
Wir versprechen Ihnen interessante
Referate von ausgewiesenen Fach-
leuten und eine spannende Podiums-
diskussion.

IDEE SEETAL, Anmeldungen an
info@idee-seetal.ch

von links nach rechts: Fabian Müller, Toni Müller, Martin Fischer und Seppi Fischer
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wird die Pneuhaus Seetal GmbH an
die vergangenen Jahre anknüpfen
und im gleichen Stil weitermachen.
Hierbei können unsere Kunden auch
weiterhin auf unsere ehrliche Bera-
tung, unseren schnellen Service und
die fairen Konditionen zählen.

Unsere Philosophie
In unserem Betrieb steht die Kunden-
zufriedenheit an oberster Stelle. Wir
wollen dem Kunden nicht den teuer-
sten Reifen aufschwatzen, sondern
finden mit dem Kunden zusammen
das für ihn passende Produkt, wel-
ches wir dann vor Ort auch gleich
montieren können. Die Treue unserer
Kunden schätzen wir sehr, da wir mit
vielen einen persönlichen und langjäh-
rigen Kontakt pflegen und uns über
einen Besuch immer wieder freuen.

Unser Angebot
In der Werkstatt werden hauptsäch-
lich in der Frühlings- und Herbstsai-
son fleissig Reifen gewechselt,
wobei in der Hochsaison pro Tag bis
zu 150 Autos bei uns die Räder oder
Reifen wechseln. Da wir das ganze
Jahr viele Reifen in verschiedenen
Grössen und Marken an Lager haben,
machen wir keine Termine ab. Unse-
re Kunden sind es sich gewohnt, bei
uns zuzufahren und vor Ort den pas-

senden Reifen, sei es eine Topklasse,
eine gute Mittelklasse oder eine gün-
stige Alternative auszuwählen. Unser
Sortiment besteht aus allen bekann-
ten Premiummarken sowie auch aus
den Untermarken dieser Konzerne,
wobei wir auch spezielle Kunden-
wünsche berücksichtigen und organi-
sieren können. Da wir die Reifen in
der Schweiz beziehen, haben wir in
den meisten Fällen die Möglichkeit,
kurzfristig bei den Lieferanten zu
bestellen und die Reifen anschlies-
send innerhalb von ein bis zwei Tagen
im Haus zu haben. So haben wir für
allfällige Garantiefälle und Anliegen
auch die Vertreter der einzelnen Mar-
ken in der Nähe. Alufelgen sind im
Sommer wie auch im Winter sehr
gefragt. Dazu haben wir eine grosse
Felgenausstellung im Geschäft und
einen Felgenkonfigurator auf unserer
Homepage. Hierzu können Sie auf
unserer Website www.pneuhaus-
seetal.ch auf Angebot > Felgenkonfi-
gurator klicken. Anschliessend kön-
nen Sie Ihr Fahrzeug auswählen und
Sie sehen eine grosse Auswahl an
Felgen, welche Sie mit einem Klick
virtuell auf das Fahrzeug montieren
können. Alu- und Stahlfelgen können
wir von diversen Herstellern in unter-
schiedlichen Grössen und Farbva-
rianten bestellen. Ausserdem bieten

wir für fast alle Fahrzeuge Aluminium-
felgen an, welche der originalen Fel-
genabmessung entsprechen und
somit ohne MFK-Eintragung montiert
werden können.
Im Frühling lassen wir die Herzen von
Motorradfahrer höherschlagen. Meh-
rere Mitarbeiter von uns sind leiden-
schaftliche Motorradfahrer und
geben gerne ihre Erfahrungen mit
den verschiedenen Reifen weiter.
Wir wechseln die Reifen aller Motor-
radmarken und bei Rollern. Da wir
jährlich zahlreiche Motorradreifen
wechseln, sind uns alle Hersteller
bekannt. Dadurch ist auch der Ein-
und Ausbau der Räder kein Problem
für unsere Mechaniker.
In unserer Werkstatt führen wir nebst
dem Reifenwechsel auch das ganze
Jahr Autoservice an diversen Marken
durch. Weiter gehören MFK-Bereit-
stellung, Lenkgeometrie, Abgas-
tests, Ferienchecks und allgemeine
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Reparaturen zu unseren Dienstlei-
stungen. Auch Autobatterien haben
wir immer in einer grossen Auswahl
an Lager.

Reifendruckkontrollsysteme
Alle Fahrzeuge mit 1. Inverkehrset-
zung ab Oktober 2014 müssen mit
einem Reifendruck-Kontrollsystem
ausgerüstet sein. Dieses können wir
einlesen oder bestellen. Es wird zwi-
schen dem direkten und indirekten
Kontrollsystem unterschieden:

direktes Reifendruck-Kontrollsystem:
Über Reifendruck-Sensoren in den
Ventilen wird der Reifendruck direkt
an das Fahrzeug weitergeleitet und
zeigt bei gewissen Fahrzeugmodel-
len im Fahrzeuginnern exakt an, wel-
cher Reifen wie viel Reifendruck hat.
Bei diesem System sind die Reifen-
druck-Sensoren in den Ventilen zwin-
gend notwendig.

indirektes Reifendruck-Kontrollsy-
stem:
Beim indirekten System wird der Rei-
fendruck direkt über das ABS über-
prüft. Hat ein Reifen zu wenig Luft,
dreht dieses Rad durch den geringe-
ren Luftdruck schneller. Diese
Abweichung des Reifendrucks wird
im Fahrzeug angezeigt. Bei diesem
System sind keine speziellen Ventile
notwendig.

Zukunftsherausforderungen
Neue Reifentechnologien, verfeiner-
te Reifendruckkontrollsysteme und
immer wieder ändernde Gesetzes-
vorschriften bewegen uns dazu,
immer auf dem neusten Stand zu
bleiben. Ein grosses Thema diesbe-
züglich sind sicher die Reifendruck-
kontrollsysteme. Dies betrifft haupt-
sächlich Fahrzeuge ab Jahrgang
2014. Wir kennen uns bei diesem
Thema bestens aus und können Sie
hierzu gerne beraten. In Zukunft geht
die Technik wahrscheinlich so weit,
dass die Reifendrucküberwachung
direkt in den Reifen integriert wird.
Die Technologie kann so weit gehen,

dass im Fahrzeug-Display oder auch
direkt auf einer Smartphone-App die
aktuelle Reifen-Profiltiefe sowie der
momentane Luftdruck pro Reifen
angezeigt wird. Diese Technologie
wird teilweise bereits bei Super-
sport-Reifen getestet. Ausserdem
gibt es schon zahlreiche Reifenher-
steller, welche für spezielle Fahr-
zeugmarken genau den auf das Fahr-
zeugmodell passenden Reifen
konzipieren und entwickeln. In den
vergangenen Jahren hat sich gezeigt,
dass die Tendenz zu grösseren Rei-
fendimensionen weiterhin zunimmt,
da die neueren Fahrzeuge standard-
mässig mit immer grösseren Rädern
ausgeliefert werden. Deshalb ändert
sich auch immer wieder das benötig-
te Reifensortiment, damit wir für den
Kunden den passenden Reifen vor
Ort anbieten können.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 07.15 – 12.00 Uhr

13.15 – 18.00 Uhr
Samstag: 07.15 – 12.00 Uhr

Annahmeschluss ist jeweils eine
Stunde vor Geschäftsschluss.

Kontakt
Pneuhaus Seetal GmbH
Aargauerstrasse 15, 6294 Ermensee
Tel. 041 922 24 10, Fax 041 922 24 11
info@�pneuhaus-seetal.ch,
www.pneuhaus-seetal.ch 

Reifen- und Montage-Tipps
Planen Sie den Reifenwechsel
möglichst frühzeitig, da in der
Hochsaison (ab Mitte Oktober bis
Mitte November) mit Wartezeiten
gerechnet werden muss. 
Wenn Sie ein Felgenschloss an
den Felgen haben, nehmen Sie
immer den Spezialadapter mit zur
Montage.
Ein Winterreifen sollte eine Min-
destprofiltiefe von 4 mm aufwei-
sen. Das gesetzliche Minimum ist
im Sommer und Winter jedoch bei
1.6 mm.
Um einen möglichst gleichmässi-
gen Reifenabrieb und einen gerin-
gen Benzinverbrauch zu erreichen,
ist es sinnvoll, den Reifendruck ca.
alle 3 bis 4 Wochen zu kontrollie-
ren. Der Reifendruck sollte in der
Regel besser 1 bis 2 Zehntel höher
als zu tief sein.
Bei den meisten Fahrzeugen ist es
sinnvoll, die Räder nach ca. 10’000
km von hinten nach vorne zu wech-
seln (nie über das Kreuz wechseln).
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Kulturverein Ermensee Historischer Hintergrund des
Lichterschwemmens
Jedes Jahr am 06. März, dem Fest
des Glaubensboten Fridolin, ge-
schieht in Ermensee etwas Sonder-
bares. Sobald es dunkel wird, kom-
men die Schulkinder mitten ins Dorf
an den Aabach, um ein wunderbares
Lichtspiel zu beginnen. Sie tragen auf
Brettern verschiedenartige hölzerne
Gestänge, auf denen viele Kerzen
gesteckt sind. Wenn die Lichter bren-
nen, werden sie von einem Brücken-
steg her aufs Wasser gesetzt, und
dann schwimmen sie wie funkelnde
Bäumchen still den Aabach hinunter.
Die Lichter werden weiter unten auf-
gefangen, am Ufer nach oben getra-
gen, und das Ganze beginnt von
neuem. Niemand weiss, seit wann
die Kinder in Ermensee diesen Brauch
am St. Fridolinsabend vollziehen.

Fridolin war einer der früheren Wan-
dermönche. Er sah seine Lebensauf-
gabe in der Verbreitung des Christen-
tums. Die Legende weiss, dass St.
Fridolin auf seiner Reise flussauf-
wärts nach Ermensee gekommen
ist. Zur Erinnerung an den heiligen
Fridolin habe man das Lichter-
schwemmen auf dem Bach begon-
nen. Der Sinn des Brauches liegt im
Besänftigen von Bach und Winter.
Heute ist das Lichterschwemmen zu
einem wahren Dorffest geworden.
Jung und alt versammeln sich am
Aabach entlang sowie auf dem Post-
platz. Seit längerer Zeit werden
abschliessend brennende Strohballen
den Aabach hinunter geschwemmt.
Ausserdem singt das Jodelchörli und
die Musikgesellschaft spielt ein kleines
Konzert. Der Sportverein SVKT sorgt
für das leibliche Wohl mit Würsten und
Kaffee „Bachab“ oder „Holdrio“. Der
Kulturverein ergänzt das Angebot beim
„Schleifenweg“ mit einem Getränk.
Wie immer erhalten die Kinder, wel-
che ihr Lichterbäumchen den Aabach
hinabgleiten lassen, von Martha Rast
bei der Treppe Bachseitig „Cervelat
& Mutschli“ (gesponsert Kultur-
verein Ermensee)

Vereine

Treten Sie ein in unser Online-Museum auf kulturermensee.ch
Aus aktuellem Anlass, der Lichterschwemme am 06. März, hat der Kulturverein
das Gedicht sowie ein weiteres Werk von Anna Müller-Wildisen (verstorben im
März 2017) veröffentlicht. Öffnen Sie die Türen zu alten Zeit und treten Sie ins
Museum ein.

Liechterschwemmi z’Ermisee 
Vo jehär händ d’Mönsche planget
bis im Früehlig Täg händ g’langet
mit Füür und Liechter händ’s d’Nacht und Dämone vertriebe dä alti Bruuch isch
bis hüt z’Ermisee bliebe
de heilig Fridolin heig de christlich Glaube brocht i eusi Region das isch die ande-
ri, die zweiti Version 

am 6. März isch für Gross und Chlie es Fäscht
de Lehrer und d’Schüler tüend das vorbereite fescht
s’Wasser im Schliefikanal wird richtig g’stauet
und e Notstäg drüber ie bauet
Fackle werdit bastlet, am Bachrand noche äne g’stellt
am Obe wird vo dene Flamme de Wäg erhellt
wenn’s inachtet chömid dä d’Chind mit ehrne Liechterschiffli a Bach
sie zündit d’Cherzli dra a und stellid die Wunderwerch uf’s Wasser sacht die
schwimmid langsam und friedlich durab
und lüchtid hell, wenn’s windet, löschid’s ab
d’Chind trägid die Liechtli ume und äne bis spot
als Dank werdet’ne g’schenkt Servela und Brot 

vo wyt her chömid d’Lüüt cho luege die Liechterpracht
sie isch bsonders schön bi nere klare Vollmondnacht d’Muusig spielt, de Män-
nerchor singt
heisse Kaffi vo de SVK-Turnerinne begährt Abnehmer findt es isch e alte Bruuch,
vo de Buure g’spendiert 

werdit z’lezscht brünnendi Strauballe dure Bach abe g’spediert uf einisch chehrt
weder Rueh is Dorf am Aabach ie
de Fredlistag z’Ermisee isch weder für nes Johr verbie 



Unsere Schulkinder werden den
Brückensteg aufbauen, die Fackeln
entlang dem Ufer anbringen und die
Strohballen bereitstellen.

Es ist folgender Ablauf vorgesehen:
ab 19.00 Uhr Lichterschwemmen

auf dem Aabach bei
Schleife / ehem. Dorfla-
den Rast 

19.30 Uhr Eröffnung Musikgesell-
schaft Brass Band
Ermensee beim Rest.
Eintracht

19.40 Uhr Liedervorträge Jodel-
chörli Hitzkirchertal

19.50 Uhr Grusswort von Ge-
meindepräsident Reto
Spörri

20.00 Uhr Musikalische Darbie-
tung Musikgesellschaft
Brass Band Ermensee

Neues aus dem 
Online-Museeum...
Eine spannende Geschichte aus alter
Zeit erwartet die Besucher auf kultu-
rermensee.ch.
Es handelt sich um die Gründung der
Käsereigesellschaft und den Bau der
Käserei.

Gemeindeamman Joseph Elmiger,
Initiant und erster Präsident war der
Urgrossvater von Benno Elmiger, dem
letzten Präsidenten der Käsereigesell-
schaft von Ermensee. Der hohe
Milchpreis und der niedrige Frucht-
preis gaben im Jahr 1877 Anstoss zur
Gründung der Käsereigesellschaft.
Der Vorstand wurde gewählt und die-
ser musste ein geeignetes Lokal zur
Herstellung von Käse suchen.

In der 127-jährigen Geschichte der
Käserei gab es gute und schlechte
Zeiten. Krieg, Viehseuchen, Trocken-
heit, Milchkontingentierung und vie-
les mehr plagte die Bauern. Die Vor-
standsmitglieder, vorab die
Präsidenten, haben sich mit viel
Herzblut und Engagement zukunfts-
orientiert für gutes Einvernehmen
untereinander eingesetzt.

Neugierig geworden?
Mehr Infos inklusive Bilder finden Sie
auf kulturermensee.ch.

Belinda Beeler

Musikgesellschaft Brass Band
Ermensee

Vier Veteranen und ein neuer
Vize-Präsident
Am Freitag, 26. Januar 2018, durfte
der Präsident Roland Biotti 30 Anwe-
sende im Restaurant Löwen in
Richensee zur Generalversammlung
begrüssen. Einen besonderen Will-
kommensgruss entbot er der Fah-
nengotte Martha Rast und dem Fah-
nengötti Charles Kuhn. Mit den
Worten «Bewegend, Emotional und
Magisch» führte der Präsident noch-
mals durch das vergangene Vereins-
jahr, das mit dem Jahreskonzert
unter dem Motto Horizon, dem Kir-
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chenkonzert mit eigenen Solisten
und den CD Aufnahmen spezielle
Highlights aufwies.
Das Protokoll und die einwandfrei
geführte Rechnung wurden mit
Applaus honoriert. Erfreulicherweise
konnten drei neue Aktivmitglieder,
Luzia Abt, Bernhard Lüthi und Martin
Schär, in den Verein aufgenommen
werden. Die Jungmusikantin Anna
Elmiger wurde ebenfalls mit gros-
sem Applaus im Verein begrüsst.
Nach 25 Jahren aktivem Musizieren
wurde Mathias Brunner mit Wehmut
aus dem Verein entlassen, um sich
voll und ganz auf sein Geschäft zu
konzentrieren. Nach zehnjähriger
Vorstandsarbeit demissionierte
Michael Marti als Vize-Präsident. Die

Der neue Vorstand (von links):
Michelle Müller, Bernhard Lüthi,
Roland Biotti, Melina Elmiger und
Bruno Lang



14

Gemeinde Ermensee Nr. 52 / März / April 2018

Anwesenden wählten mit Applaus
Bernhard Lüthi neu für dieses Amt.
Alle anderen Vorstandsmitglieder
wurden in ihrem Amt bestätigt. Wei-
ter stellte der Präsident der Musik-
kommission, Dieter Hintermann,
nach 13-jähriger MUKO-Tätigkeit
sein Amt zur Verfügung. Markus
Woodtli wurde für diese Funktion
und Franz Felix als neues Kommissi-
onsmitglied einstimmig gewählt. Alle
anderen Amtsinhaber und Kommis-
sionen wurden ebenso einstimmig
wiedergewählt.
Der Verein baut und vertraut weiter-
hin auf die hervorragend geführte
musikalische Leitung von Alex Elmi-
ger, welcher mit frenetischem
Applaus die Bestätigung dafür erhielt. 
Vier Musikanten konnte der Verein zu
Veteranen gratulieren und sie ehren:
Für 35 Jahre aktives Musizieren
(Eidg. Veteran) Franz Felix, Markus
Woodtli und Bruno Hauri, zu 30 Jah-
ren aktivem Musizieren (Kant. Vete-
ran) Roland Unternährer. Am 25. Juni
2018 werden die Veteranen in
Eschenbach offiziell geehrt.  Die Aus-
zeichnung zum Aktivehrenmitglied
(20 Jahre aktiv im Verein) erreichten
Michael Marti und Beat Elmiger. Wei-
tere Jubiläen feierten für 15 Jahre
Dieter Hintermann und für 10 Jahre
Fähnrich Max Eberle.
Das Jahresprogramm startet mit
dem Lichterschwemmen vom 
06. März 2018. Die Jahreskonzerte

vom 04. / 05. Mai 2018 mit CD
Taufe und die Teilnahme vom 02. /
03. Juni 2018 am Musiktag in
Eschenbach bilden die nächsten
Höhepunkte. Weitere tolle gemein-
same Anlässe sind am 23. Septem-
ber 2018 das Konzert mit der Stadt-
musik Luzern im Brauisaal Hochdorf,
das Lotto am 10. November 2018
und am 08. Dezember 2018 das tra-
ditionelle Kirchenkonzert.
Für ihren neuen Tonträger sucht die
BBE noch CD Stückspender. Kon-
taktperson ist OK Präsident Benno
Elmiger 079 429 69 76.
Spielen Sie ein Brass Instrument
oder Schlagzeug und möchten unse-
ren Verein kennen lernen? Kontaktie-
ren Sie unseren Präsidenten Roland
Biotti, 079 332 93 48. 

Bruno Lang

FrauenVerein Hitzkirch

Einladung zur 
103. Generalversammlung
Gottesdienst: Mittwoch, 14. März
2018 um 19.00 Uhr in der Kirche St.
Pankratius

Anschliessend Generalversammlung
im Pfarreiheim Hitzkirch mit Beginn
um 20.00 Uhr

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Protokoll
3. Jahresberichte
4. Kassenbericht / Revisoren Bericht
5. Ersatzwahlen
6. Jahresprogramm
7. Verschiedenes

Wir freuen uns, mit Ihnen eine unter-
haltsame Versammlung zu halten
und mit viel Energie ins neue Vereins-
jahr zu starten.

Der Vorstand

Krabbeltreffen
An den Dienstagen, 06. und 20.
März 2018 sowie am 03. und 17.
April 2018, von 09.00 - 11.00 Uhr, fin-
det im Alterswohnheim Chrützmatt
Hitzkirch das Krabbeltreffen statt.
Dieses ungezwungene Beisammen-
sein gibt den Mamis und Papis die
Möglichkeit, andere Eltern und ihre
Kinder kennenzulernen, gemütlich zu
plaudern und sich auszutauschen.
Für die Kinder bietet es die Möglich-
keit, mit anderen gleichaltrigen Kin-
dern in Kontakt zu kommen, zum
Spielen und zum Herumkrabbeln.

Chele för Chend
Am Dienstag, 27. März 2018, von
09.30 - 10.00 Uhr, findet in der Pfarr-
kirche Hitzkirch ein Kindergottes-
dienst statt, an welchem alle kleinen
und grösseren Kinder mit ihren Eltern
oder Grosseltern eingeladen sind. Da
das Jahresthema der «Chele för
Chend»-Feier die Natur ist, hören wir
dieses mal etwas über die Pflanzen.
Wir freuen uns auf viele Kinder, die
mit uns dieses frühlingshafte Thema
entdecken und dazu etwas gestalten
und singen.

Spielwarenflohmarkt und 
Kleiderbörse
Am Samstag, 21. April 2018, von
09.00 – 11.00 Uhr, findet im Pfarrei-
heim Hitzkirch der alljährliche Spiel-
warenflohmarkt statt. Neu ist er mit
der Börse kombiniert.
Erwachsene können für Fr. 5.00
Tische mieten, wo sie persönlich ihre
Kinderkleider oder Kinderartikel ver-
kaufen können (bitte vorgängig
anmelden bis Mittwoch 18. April
2018 unter familienrunde@fvhitz-
kirch.ch).
Die Kinder können separat und
kostenlos auf einer selbstmitge-
brachten Wolldecke ihr gut erhalte-
nes Spielzeug verkaufen. 
Türöffnung für Verkäufer: 08.30 Uhr
Während dem Verkauf ist unser Kafi-
stübli geöffnet!

Eveline Estermann

Von links: Franz Felix, Michael Marti,
Markus Woodtli, Roland Unternährer
Beat Elmiger und Bruno Hauri
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Waldspielgruppe Purzelbaum
Ermensee

Es hat noch freie Plätze ab
August 2018

“Was du mir erzählst, das vergesse
ich. Was du mir zeigst, daran erinne-
re ich mich. Was ich kenne und liebe,
werde ich auch schützen.“

In der Waldspielgruppe gibt es keine
Wände, keine Türen und kein Dach,
dafür aber ein unbegrenzter Raum
und vielfältiges Spielmaterial aus der
Natur.
Im Wald können Erfahrungen
gemacht werden wie sie Kinder in
ihrem Alltag häufig kaum noch erle-
ben. Der dortige Aufenthalt ermög-
licht ihnen, beim Tasten, Riechen,
Hören und Fühlen die Sinne anzu-
sprechen, die im Lebensalltag nur
wenig genutzt werden. Im Wald,
ohne vorgefertigtes Spielzeug, mit
geheimnisvoll wirkenden Bäumen
und ungewohnten Geräuschen, wird
die Fantasie und Kreativität der Kin-
der angeregt. Die Sensibilisierung
der Sinne sowie das Hervorrufen von
Neugier und Gefühlen ermöglicht
den Aufbau einer positiven Bezie-

hung zur Natur als Grundlage für
einen späteren verantwortungsvol-
len und bewussten Umgang mit ihr.
Am Donnerstagmorgen hat es noch
freie Plätze. Wer Interesse hat, 
meldet sich bitte bei Theres Saxer 
(079 256 14 43).
Weitere Informationen erhalten Sie
auch auf der Website: www.wald-
spielgruppe-purzelbaum.ch.

Ich freue mich, auf viele freudige
Begegnungen in der Wunderwelt
Wald. 

Waldspielgruppe Purzelbaum
Ermensee
Theres Saxer Dipl. Spiel- und Wald-
spielgruppenleiterin

Orientierungslauf

OL vom Feinsten in Ermensee
Endlich ist das Warten vorüber. Der
Start in die OL-Saison erfolgt – in eine
bedeutende Saison mit den Heim-
Europameisterschaften im Mai im
Tessin. Am Sonntag, 18. März 2018,
findet in Ermensee das erste von
neun aufs Jahr verteilte Rennen die-
ser obersten nationalen Stufe statt.
Die OLG Rymenzburg mit den Lauf-
leitern Dominic Deppeler und Martin
Gantenbein locken mit der Laufkarte
Erlosen und damit einem attraktiven
Laufgebiet. Zur Austragung gelangt
ein (verkürztes) Langdistanzrennen.
Rund 1‘500 Läuferinnen und Läufer
verschiedenster Leistungsklassen
werden erwartet, darunter auch
Weltmeister und Weltmeisterinnen. 

Für die Hauptkategorien ist der Mel-
deschluss am 05. März 2018. Für
Kurzentschlossene stehen aber nicht
weniger als vier verschiedene offene
Kategorien und die Familien-Katego-
rie bereit. In diesen Kategorien kann

auch in Gruppen gestartet werden.
Sie eignen sich auch für Ungeübte.
Für die Jüngsten reizen Kinder- und
Schulhaus-OL – ebenfalls ohne Vor-
anmeldung. Das  Wettkampfzentrum
befindet sich im Schulhaus Ermen-
see. Weitere Informationen:
http://erlosen18.olg-rymenzburg.ch.



Gemeinde Ermensee Nr. 52 / März / April 2018

16

AZA
6294 Ermensee

Montag, 05. März 2018, 
20.00 Uhr, 
Rest. Adler, Richensee
Jahresgemeindeversammlung
Vereinigte Korporation Ermensee
(siehe Beitrag S. 6)

Dienstag, 06. März 2018, 
ab ca. 19.00 Uhr, 
Aabachbrücke
Lichterschwemmen
Kulturverein Ermensee (siehe Bei-
trag S. 12)

Mittwoch, 07. März 2018,
18.30 - 19.00 Uhr,
Mehrzweckhalle Schongau
Musizierstunde Musik und Bewe-
gung
Schüler 2. Blockflöten- / GSX- / Djem-
bé-Jahr
von Schongau und Ermensee
Musikschule Hitzkirch

Samstag, 10. März 2018, 
09.00 - 11.30 Uhr, 
Schulhaus Ermensee
Alteisen- und Sperrgutsammlung
Ressort Umwelt (siehe Beitrag S. 3 )

Montag, 12. März 2018,
08.00 - 11.30 Uhr,
Schulhaus Ermensee
Hieronymus-Rhythmus-Aufführung
Musikschule Hitzkirch

Montag, 12. März 2018, 
19.30 Uhr, 
Kulturzentrum Braui, Hochdorf
„Was ist uns Kultur eigentlich
wert?“
IDEE SEETAL (siehe Beitrag S. 9 )

Mittwoch, 14. März 2018, 
20.00 Uhr, 
Pfarreiheim Hitzkirch
103. Generalversammlung
FrauenVerein Hitzkirch (siehe Beitrag
S. 14 )

Donnerstag, 15. März 2018
Schulhaus Ermensee
Tag der Volksschule
Schule Ermensee

AGENDA
MÄRZ / APRIL 2018 Donnerstag, 15. März 2018,

14.00 - 16.00 Uhr,
Pfarreiheim Hitzkirch
Mitenand Kafi
Pfarrei Hitzkirch (siehe Beitrag S. 7 )

Samstag, 17. März 2018, 
09.00 - 12.00 Uhr, 
Schulhaus Hitzkirch
Instrumentenparcours
Musikschule Hitzkirch (siehe Beitrag
S. 6 )

Sonntag, 18. März 2018,
ab 10.00 Uhr,
Schulhaus Ermensee
Nationaler Orientierungslauf (siehe
Beitrag S.  15)

Montag, 19. März 2018,
ab 09.30 Uhr,
Schulhaus Ermensee
Mütter-/Väterberatung/Kleinkindbe-
ratung
Sozial-Beratungszentrum

Mittwoch, 21. März 2018,
18.30 Uhr,
Kapelle Ermensee
Panflötenkonzert mit Schülern von
Karin Inauen und Pan Tastico
Musikschule Hitzkirch

Dienstag, 27. März 2018,
09.30 - 10.00 Uhr,
Pfarrkirche Hitzkirch
Chele för Chend
FrauenVerein Hitzkirch (siehe Beitrag
S. 14 )

Dienstag, 10. April 2018
Grünabfuhr
Ressort Umwelt

Donnerstag, 12. April 2018
20.00 Uhr,
Schützenstube Ermensee
Generalversammlung
SVP Ermensee

Montag, 16. April 2018,
ab 09.30 Uhr,
Schulhaus Ermensee
Mütter-/Väterberatung/Kleinkindbe-
ratung
Sozial-Beratungszentrum

Dienstag, 17. April 2018, 
20.00 Uhr, 
Restaurant Löwen, Richensee
Generalversammlung
Kulturverein Ermensee

Donnerstag, 19. April 2018,
14.00 - 16.00 Uhr,
Pfarreiheim Hitzkirch
Mitenand Kafi
Pfarrei Hitzkirch (siehe Beitrag S.  7)

Donnerstag, 19. April 2018
Freitag, 20. April 2018
Häckseldienst
Ressort Umwelt (siehe Beitrag S.  3)

Samstag, 21. April 2018,
09.00 - 11.00 Uhr,
Pfarreiheim Hitzkirch
Spielwarenflohmarkt und Kleiderbör-
se
FrauenVerein Hitzkirch (siehe Beitrag
S.  14)

Samstag, 28. April 2018, 
20.00 - 24.00 Uhr, 
Schulhaus Ermensee
Superlotto
Feldschützengesellschaft Ermensee


